
Coaching und Supervision
für leitende Ehrenamtliche

• Unterstützung erfahren

• Dinge klären

• Lösungen finden
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Wenn Sie dieses Angebot nutzen wollen, 
dann melden Sie sich bei dem
Arbeitsfeld Ehrenamt und Gemeindeleitung
im Haus kirchlicher Dienste
der Evangelisch-lutherischen Landeskirche Hannovers
Hausanschrift: Archivstraße 3, 30169 Hannover
Postanschrift: Postfach 2 65, 30002 Hannover
Fon:	0511 1241-146
Fax:	 0511 1241-766
E-Mail:	 ehrenamt@evlka.de
Internet:	www.kirchliche-dienste.de/ehrenamt

a	 Wir vermitteln Ihnen dann den Namen 
	 eines Coaches oder Supervisoren 
	 (nach regionaler Erreichbarkeit).
a	Mit dieser Person setzen Sie sich in Verbindung.
a	Nach einem unverbindlichen ersten Gespräch, 
	 das dem gegenseitigen Kennenlernen dient, 
	 können Sie eine Vereinbarung über weitere 
	 Termine treffen.
a	 Die Gespräche finden in der Regel beim Coach, 
	 oder dem / der Supervisor/in statt.

Es entstehen Ihnen keine Kosten.
Fahrtkosten sollten von der Kirchengemeinde 
oder dem Kirchenkreis erstattet werden.

Selbstverständlich werden sowohl Ihre unverbindlichen 
Anfragen als auch alle Daten und Informationen – wenn 
ein Coaching oder eine Supervision stattfindet – vertrau-
lich behandelt.

Geben Sie dieses Faltblatt bitte an Interessierte weiter.
Sie erhalten es auch als pdf-Datei unter:
www.kirchliche-dienste.de/ehrenamt

Der Weg / Kontakt



Coaching und Supervision 
	
	 für leitende Ehrenamtliche 
		
		  in der Evangelisch-lutherischen 
			 
			   Landeskirche Hannovers

für ehrenamtliche …

a 	Kirchenvorsteherinnen und -vorsteher

a 	Kirchenkreistagsmitglieder

a 	Kirchenkreisvorstandsmitglieder

a	 Kirchenkreis-Beauftragte für Ehrenamtliche

a	 Vorsitzende von Kirchenkreistagsausschüssen

a 	Mitglieder der Synode

Ehrenamtliche tragen auf vielfältige Weise Verantwortung 
in den Gemeinden, in den Kirchenkreisen und in der Lan-
deskirche. Ehrenamtliche, die sich in leitenden Gremien 
oder Funktionen engagieren, sind gelegentlich stark 
herausgefordert. Die Aufgabe kostet Kraft und kann in 
Konflikte führen. 
In der Kommunikation treten Störungen auf. Reibungsver-
luste kosten Energie, die für das Erreichen der Ziele dann 
fehlt. Ein Gremium tritt auf der Stelle, die Arbeit wird 
mühsam und zäh.
Die Evangelisch-lutherische Landeskirche Hannovers hat da-
rum ein Konzept entwickelt, um leitenden Ehrenamtlichen 
Coaching oder Supervision zu ermöglichen. 
Mit diesem Angebot wird Ehrenamtlichen eine Unterstüt-
zung in ihren Leitungsaufgaben bereitgestellt. 
Coaching und Supervision können Dinge klären und Pro-
zesse unterstützen.
Beide Verfahren bieten an, zu der Frage: „Wie kann ich 
diese Aufgabe gut lösen?“ die für die betreffende Person 
besten Wege herauszuarbeiten. Sie achten auf die Mög-
lichkeiten jedes Einzelnen und arbeiten zielorientiert auf 
die Lösung einer Aufgabe hin.
Eine Unterscheidung beider Verfahren liegt darin, dass im 
Coaching Lösungen für künftige Aufgaben gesucht und 
„trainiert“ werden.
In der Supervision werden schon erlebte Situationen re-
flektiert und anhand der gemachten Erfahrungen wird 
nach Veränderungsmöglichkeiten gesucht. Wobei natürlich 
auch der Coach nicht auf die Vorerfahrungen des Einzel-
nen verzichtet, genau wie der Supervisor die anstehende 
Aufgabe im Blick behält.

Alle Coaches und Supervisoren, die wir Ihnen zur Unter-
stützung Ihrer ehrenamtlichen Leitungsaufgaben nennen, 
sind vertraut mit den Strukturen der kirchlichen Arbeit und 
verfügen über hohe fachliche Kompetenz.
Durch das Angebot von Coaching und Supervision wird 
ehrenamtliches Engagement ausdrücklich wahrgenommen 
und gewürdigt. Diese Wertschätzung belebt Menschen, 
Beziehungen, Situationen und Organisationen neu.

Für wen … Das Thema
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